
Sie wissen, was Ihr Auto wert ist. Und weil 
ein Schaden schnell teuer werden kann, 
sorgen Sie vor. Aber wissen Sie auch, was Ihre Arbeitskraft wert ist?  Ein Vergleich:

Die Absicherung 
Ihrer Werte

Exkurs: Welche Folgen hat ein Totalverlust?

Ihr PKW erleidet einen Totalschaden. Sie müssen also

  den Restkredit tilgen
  einen neuen PKW anschaffen
  zeitweise öffentliche Verkehrsmittel nutzen
  einen Leihwagen bezahlen

Das Arbeitseinkommen fällt weg. Sie wollen aber

  Ihren Lebensstandard halten
  Ihre Hypothek tilgen oder Ihre jetzige Miete weiter aufbringen
  Ihre krankheitsbedingten Mehrkosten tragen
  Ihre Rücklagen für das Alter weiter aufbauen

Das ist Ihr PKW wert: Das ist Ihre Arbeitskraft wert:

  Ihr Netto-Monatslohn

  x 14 Monate =

  x    Arbeitsjahre =

  Anschaffungspreis

Ein schnelles Rechenexempel



Wie sind Chancen und Risiken verteilt? Wie viele PKW werden 
beschädigt, und wie viele Menschen müssen mit dem Ausfall 
ihrer Arbeitskraft rechnen? 

Die Absicherung Ihrer Werte 

Jeder fünfte Erwerbstätige...
scheidet statistisch gesehen vorzeitig aus gesundheitlichen 
Gründen aus dem Erwerbsleben aus. Das sind beachtliche 
20 %!
Bei den Ursachen stehen psychische Erkrankungen mit 
über 41 % an erster Stelle. Weitaus seltener sind zum Bei-
spiel Erkrankungen an Muskulatur und Skelett (14,2 %) 
oder Krebs (12,7 %). Unfälle spielen dagegen so gut wie 
keine Rolle.
Deutlicher Trend: Es sind immer häufiger junge Leute von 
Berufsunfähigkeit betroffen.
Quelle: Deutsche Rentenversicherung (2011)

So gefährdet ist ein Kfz: Und die eigene Arbeitskraft?

Rund jedes 20. Kfz 
ist im Jahr von Unfall oder Diebstahl betroffen. 
Die durchschnittliche Schadenhöhe bei einem 
Vollkasko-Schaden beträgt übrigens rund 1.500 EUR. 

Quellen: Statist. Bundesamt (2011) und GdV (2011)

Was sagt die Statistik?


